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Kontinuierliche Bereitstellung von Neuerungen über die aktuellen und 
kommenden Software-Releases
Roadmap Umsetzung Software - Auszug

Ein Teil der aufgeführten Themen kann als Modul lizensiert werden (nicht im Standard enthalten).

6.6

Ende 2022/Anfang 2023

Kundengeschäftssteuerung
Einführung der markzinsabhängigen 
Optionsrechte in der Nachkalkulation, 
Zinsbuchsteuerung und GuV-Simulation

Adressrisikosteuerung
Neue Risikoprämie mit LGD-Komponenten
Neues Kreditportfoliomodell Kundengeschäft 
barwertig (KPM-KG barwertig)
Konzernabbildung im Kreditportfoliomodell 
Eigengeschäft (KPM-EG)

Markt- und Liquiditätsrisikosteuerung
Convexity Adjustment
Umfangreiche Programmmodernisierungen

Steuerung operationeller Risiken
Neuer Standardansatz

Gesamtbanksteuerung
Erweiterung der Funktionalitäten und der 
Bedienerfreundlichkeit für das Risikoreporting
Neue Berichtsbausteine
Flexibilisierung des RTF-Baums

6.7

ab Mitte 2023

Markt- und Liquiditätsrisikosteuerung
Integration Rückstellungsbedarf der Verlustfreien 
Bewertung in die GuV-Simulation
Neuer OpRisk-Standardansatz in der Kapitalplanung

Adressrisikosteuerung
Neue Kriterien für ratingbasierte Parameter 
KPM-EG: Kündigungsrechte und CDS

Kundengeschäftssteuerung
Regeltilgungsoptionen als marktzinsunabhängige Option
Negative Nominalzinssätze in der Zielwertsuche

Gesamtbanksteuerung
Erweiterung der Auswertungsmöglichkeiten und 
Berichterstattung zur Risikotragfähigkeit

Übergreifendes
Einführung von Checklisten zur 
Unterstützung der Anwender
Erweiterung der Stresstestkonfiguration

Adressrisikosteuerung
Erweiterungen am 
Kreditportfoliomodell 
Kundengeschäft
(z. B. Stresstests)
Bewertungsergebnis 
Kundengeschäft in der GuV-
Simulation

Markt- und 
Liquiditätsrisikosteuerung

Fondsdurchschau in der 
barwertigen Perspektive
NSFR-Simulation

Kundengeschäftssteuerung
Erweiterung des DB-Schemas

Sonstiges
Immobilienrisiko
Beteiligungsrisiko

ab Ende 2023

Zukünf-
tige

Releases
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Bildung 
von 
Kunden-
swaptions

Status quo auf Basis VR-Control/okular Release 6.6
Implizite Optionen des Kundengeschäfts 

CBS

Vorkalkulation:
Bewertung
mzu: Cashflowfiktion mza: 
Optionspreismodelle oder 
Optionsaufschläge

Nachkalkulation:
Bewertung
mzu: Cashflowfiktion mza: 
„nur“ Optionsaufschläge

ZINSMANAGEMENT / ZIRIS

Ausübungen 
im CashflowBGB-Kündigungsrechte

vertragl. SoTi-Rechte

Kündigungsrechte Passiv

BGB-Kündigungsrechte

vertragl. SoTi-Rechte

Kündigungsrechte Passiv

m
zu

Periodische 
Steuerung: 
z. B. GuV-Simulation

mzu:

mza:

Bestandsgeschäft Neugeschäft

Barwertige 
Steuerung: 
z. B. Performance ex 
ante

mzu:

mza:

BGB-Kündigungsrechte

vertragl. SoTi-Rechte

Kündigungsrechte Passiv

BGB-Kündigungsrechte

Periodische 
Steuerung: 
z. B. GuV-Simulation

Barwertige 
Steuerung: 
z. B. Performance ex 
ante

Bisher keine explizite 
Abbildung mzu und mza*

vertragl. SoTi-Rechte

Kündigungsrechte Passiv

Regeltilgungsoption (BG)

* In der derzeitigen Umsetzung wird eine implizite Berücksichtigung über die Volumenplanung/Tilgungsparametrisierung empfohlen. 

BGB-Kündigungsrechte

vertragl. SoTi-Rechte

Kündigungsrechte Passiv
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Neu seit 2019Stand 2019
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Status quo auf Basis VR-Control/okular Release 6.6
Nachkalkulation am Beispiel einer vertraglichen Sondertilgungsoption

Bestandsdaten Überführung in die Risikoklasse Zins

Cashflow

Cluster-Bildung je 
Geschäftsposition

Strike

Restlaufzeit Underlying

Kalkulation

8 Cluster für die Kalenderjahre 
2021 - 2028

2021

2022

2021

2023

2024

2025

2026

2027

2028

Datum nächste SoTi Kündigung

Strike

0 – 0,25

Restlfz

10J-11J

Jahr

2029

2030

…

2021

2030

10J-11J0,25 – 0,5

Cluster
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…
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Status quo auf Basis VR-Control/okular Release 6.6
Vertragliche Sondertilgungsoptionen in ZINSMANAGEMENT bzw. ZIRIS

Berücksichtigung der 
Ausübungsentscheidung im 
Volumenszenario

Die vertraglichen 
Sondertilgungsoptionen 
werden pro Kalenderjahr 
aufgesetzt.
Ausübungsentscheidung 
gemäß dem Barwert des 
Underlying-Swaps
Ggf. entstehende „Lücken“ 
zum Zielvolumen werden 
durch Neugeschäft zu dann 
geltenden Konditionen 
geschlossen.

inkl. vertraglicher 
Sondertilgungsoptionen

exkl. vertraglicher 
Sondertilgungsoptionen



© parcIT GmbH19.05.2022   I   Roadmap VR-Control/okular  I   parcIT GmbH   I   Seite 8

Agenda

Roadmap

Implizite Optionen des Kundengeschäfts 

Das neue barwertige KPM-KG

1

2

3



© parcIT GmbH19.05.2022   I   Roadmap VR-Control/okular  I   parcIT GmbH   I   Seite 9

Ziele des neuen, barwertigen KPM-KGs
Adressrisikoanalyse für das Kundengeschäft

barwertige Perspektive mit adäquater Anbindung an 
Überlegungen zur Risikotragfähigkeitsanalyse

realistische, nachvollziehbare und robuste Abbildung von 
Ausfall- und Migrationsrisiken für das 
Kundengeschäftsportfolio einer Bank 

realistische Abbildung von Wechselwirkungen innerhalb 
des Portfolios

Herleitung von Risikokennzahlen 

• erwarteter/unerwarteter Verlust (Expected Loss,
Credit Value at Risk, Expected Shortfall)

• auf Portfolio- und auf Anteilsebene
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Risikoprämie über den gesamten Kalkulationszeitraum
Die Neugestaltung bildet auch die Grundlage für das Portfoliomodell

Geschäfts-
ende 

Kalkulationsstichtag
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t1

t2

t3

t4

Risikoprämie(t2)

Risikoprämie(t3)

Risikoprämie(t4)

Risikoprämie(t1)

…

Risikoprämie = 

𝑡𝑖

𝑷𝑫𝒊 𝑬𝑨𝑫𝒊 𝑳𝑮𝑫𝒊x x𝑬𝑳𝒊 = 

𝑡𝑖

…

Insb.: 
• Migrationsmatrix
• „marginale 

Ausfallwahrscheinlichkeit“
• Mehrjährige PDs

• Produktspezifische Cashflows 
• Barwert des ausstehenden CF
• Ziehung offener Linien über Credit

Conversion Factor (CCF)

Insb.:
• Objekterlöse aus Gesamtobjektverwertungen 

(GOVE-Quoten)
• Sicherheitenart
• Einbringungsquote
• Wiedergesundungswahrscheinlichkeit
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Grundzüge der Methodik
Grundidee Simulationsmodell (vereinfachtes Portfolio)



© parcIT GmbH19.05.2022   I   Roadmap VR-Control/okular  I   parcIT GmbH   I   Seite 12

Übersicht über das resultierende Modell
Simulationsmodell inkl. Korrelationsansatz und Aufteilung des Portfolios

Simulation Branchenszenario
Ziehung korrelierter 
Zufallszahlen je Branche

Simulation von Wertänderungen
Für Adressen aus dem Teilportfolio mit „größeren“ Positionen: 
Unabhängige Simulation der spezifischen Ratingmigrationen auf Basis 
der bedingten Migrationsmatrizen

Erstellung bedingter Migrationsmatrizen
Herleitung szenariospezifischer bedingter Migrationsmatrizen anhand eines 
Interpolationsansatzes (je Ratingsegment und Branche)

Ermittlung der Bedingten PD 
Analoge Interpolation der Migrationswahrscheinlichkeiten zwischen Ratingklassen
Bedingte Migrationswahrscheinlichkeiten für die Ratingklasse:

A B C D

A 95,000% 3,500% 1,000% 0,500%

B 5,000% 90,000% 3,000% 2,000%

C 3,000% 9,000% 80,000% 8,000%

D 0,000% 0,000% 0,000% 100,000%

Beispiel A B C D

A -0,850% 0,100% 0,250% 0,500%

B -1,000% -2,000% 1,000% 2,000%

C -1,000% -2,000% -5,000% 8,000%

D 0,000% 0,000% 0,000% 0,000%

A B C D

A 94,150% 3,600% 1,250% 1,000%

B 4,000% 88,000% 4,000% 4,000%

C 2,000% 7,000% 75,000% 16,000%

D 0,000% 0,000% 0,000% 100,000%
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A B C D

B 4,670% 76,500% 15,830% 3,000%

Berechnung bedingter 
erwarteter Verluste
Für Adressen aus dem 
Teilportfolio mit „kleineren“ 
Positionen: Berechnung 
bedingter erwarteter 
Verluste anhand der 
bedingten 
Migrationsmatrizen

0 1

Aktuelles Rating

Simulation
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n Portfoliowertänderung = 
bedingte erwartete Verluste + 
simulierte Wertänderungen 
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